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Modul Praktikum (6 LP/12 LP) im Masterstudiengang Geschlechterstu-

dien/Gender Studies 

 

Das Praktikum kann in Institutionen mit Bezug zu Geschlechterthemen, Gender Studies, Ge-

schlechterforschung, Gleichstellung usw. durchgeführt werden. Es kann beispielsweise in Com-

munities, Vereinen, NGOs, Unternehmen, Startups, Bildungseinrichtungen oder in der Hoch-

schule - dann eingebettet in Praxisprojekte – erfolgen. 

Hier geht es vor allem darum, Wissen, Methoden und Techniken, die im Studium erlernt wur-

den, in Arbeitskontexten weitgehend selbstständig anzuwenden. Es sollen erste Erfahrungen 

im Rahmen von Prozessen, mit Eigenverantwortung und in Teamkommunikation in einem Pro-

jektkontext gesammelt werden. 

Das Projektmodul zielt auf folgende Kompetenzbereiche: 

• Fähigkeit, Konzepte für Projektarbeit (z. B. Ausstellungen, Publikationen, Konferenzen, 

Radiobeiträge etc.) selbständig zu entwickeln und umzusetzen 

• Erwerb von Kenntnissen über und Einblicken in potenzielle zukünftige Tätigkeitsfelder 

Länge: 6 LP 6 Wochen und 12 LP 12 Wochen  

Abschließend wird ein Praktikums- bzw. Forschungsbericht geschrieben.  

Bitte Praktikumsort und Inhalt des Berichts absprechen. 



Ansprechpartnerin: Prof. Dr. Antje Langer (antje.langer@upb.de) 

Ansprechpartnerin für Organisation und Koordination: Dr. Claudia Mahs (cmahs@mail.upb.de) 

 

Für 12 LP kann auch ein wissenschaftliches Tagungspraktikum durchgeführt werden.  

Dabei nehmen die Student*innen an drei zweitägigen Tagungen (wenn möglich an den kom-

pletten Tagungen) (möglich sind auch eintägige Veranstaltungen mit ca. 8 Stunden, dann im 

Verhältnis eben mehr) mit deutlichem Geschlechterbezug (bitte im Vorfeld absprechen) und 

an drei kleineren Veranstaltungen (Vorträge und Workshops) des Zentrums für Geschlechter-

studien (ZG) oder Veranstaltungen mit deutlichem Geschlechterbezug an der Universität Pa-

derborn. 

Dazu soll zum einen ein Forschungstagebuch über eine Tagung und die drei extra Vor-

träge/Workshops angefertigt werden (eigene Forschungsfragen können/sollen im Vorfeld ab-

gesprochen werden), das einen knappen Überblick über die einzelnen Vorträge/Workshops 

beinhaltet, aber  sich auch damit auseinandersetzt, welche Thesen/Fragen wie und in wel-

chem Kontext diskutiert werden (natürlich nicht alle, sondern eher die prägnanten und inte-

ressanten) und welche Fragen noch offen bleiben bzw. welche wissenschaftlichen Anmerkun-

gen/Thesen sich dazu ergeben. Der Umfang sollte hier bei ca. 15 Seiten liegen. 

Zum anderen soll ein Tagungsbericht über eine der Tagungen verfasst werden. Dieser soll im 

Stil von bereits veröffentlichten Tagungsberichten geschrieben sein und sich an solchen Be-

richten im Aufbau orientieren. Beispiele dafür sind hier zu finden: Im Journal des Netzwerks 

Frauen- und Geschlechterforschung: Hier ein Beispielheft. Der Tagungsbericht sollte 3 bis 5 

Seiten Länge haben. 

Ansprechpartnerin: Dr. Claudia Mahs (cmahs@mail.upb.de) 
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(Auszug aus den Allgemeinen Bestimmungen des Zwei-Fach-Masters) 

Modul Praktikum (12 ECTS) 

Profile Module - Internship 

Modulnummer: 
MP1 

Workload (h): 
360 

LP: 
12 

Studiensemester: 
4 

Turnus: 
jedes Se-
mester 

Dauer (in Sem.): 
1 

Sprache: 
de 

P/WP: 
WP 

1 Modulstruktur: 

   Lehr-
form 

Kontakt-
zeit (h) 

Selbst-stu-
dium (h) 

Status 
(P/WP) 

Gruppen-
größe (TN) 

 

1 Praxisprojekt P 30 330 WP 1  

2 Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
keine 

3 Teilnahmevoraussetzungen: 
keine 

4 Inhalte: 
Das Projektmodul bietet den Rahmen für handlungs- und projektorientiertes Lernen. Modulinhalte des 
ersten bis vierten Semesters werden anhand von realen Anforderungen in einem praxisrelevanten Kon-
text angewendet. 
Das Praxisprojekt kann beispielsweise in Communities, Vereinen, NGOs, Unternehmen, Startups oder in 
der Hochschule - dann eingebettet in Praxisprojekte – erfolgen. 
Das jeweilige Projekt kann auch im Rahmen eines offenen Kolloquiums vorgestellt und mit anderen Stu-
dierenden interdisziplinär reflektiert werden. Ziel ist die gegenseitige Wahrnehmung der Projekte, eine 
Reflexion auf Augenhöhe und die Verknüpfung mit anderen Disziplinen. 

5 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen: 
Die Studierenden können Methoden und Techniken, die sie im Studium erlernt haben, in realitätsnahen 
Projekten weitgehend selbstständig anwenden und lernen erste Erfahrungen mit der Selbststeuerung 
und Kommunikation in einem Projektkontext. 
Das Projektmodul zielt auf folgende Kompetenzbereiche: 

• Fähigkeit Konzepte für Projektarbeit (z. B. Ausstellungen, Publikationen, Konferenzen, Radiobei-
träge etc.) selbständig zu entwickeln und umzusetzen 

• Erwerb von Kenntnissen über und Einblicken in potenzielle zukünftige Tätigkeitsfelder 
Durch die Umsetzung des Praxisprojektes werden nicht nur fachliche Kompetenzen erweitert, sondern 
auch wichtige soziale und persönliche Kompetenzen gefördert. Studierende entwickeln die Fähigkeit und 
Bereitschaft, zielorientiert mit anderen zusammenzuarbeiten, ihre Interessen und sozialen Situationen 
zu erfassen, sich mit ihnen rational und verantwortungsbewusst auseinanderzusetzen und zu verständi-
gen sowie die Arbeits- und Lebenswelt mitzugestalten 

6 Prüfungsleistung: Keine 

7 Studienleistung / qualifizierte Teilnahme: 

  Form Dauer bzw. Umfang QT  

 Projektbericht 7.500 – 20.000 Zeichen QT  

8 Voraussetzungen für die Teilnahme an Prüfungen: Keine 

9 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die qualifizierte Teilnahme nachgewiesen ist. 

10 Gewichtung für Gesamtnote: 
Nicht endnotenrelevant. 

11 Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen: 
keine 

12 Modulbeauftragte/r: 
Studiendekan*in Fakultät für Kulturwissenschaften 



Modul Praktikum (6 ECTS) 

Profile Module - Internship 

Modulnummer: 
MP1 

Workload (h): 
360 

LP: 
12 

Studiensemester: 
4 

Turnus: 
jedes Se-
mester 

Dauer (in Sem.): 
1 

Sprache: 
de 

P/WP: 
WP 

1 Modulstruktur: 

   Lehr-
form 

Kontakt-
zeit (h) 

Selbst-stu-
dium (h) 

Status 
(P/WP) 

Gruppen-
größe (TN) 

 

1 Praxisprojekt P 30 150 WP 1  

2 Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
keine 

3 Teilnahmevoraussetzungen: 
keine 

4 Inhalte: 
Das Projektmodul bietet den Rahmen für handlungs- und projektorientiertes Lernen. Modulinhalte des 
ersten bis vierten Semesters werden anhand von realen Anforderungen in einem praxisrelevanten Kon-
text angewendet. 
Das Praxisprojekt kann beispielsweise in Communities, Vereinen, NGOs, Unternehmen, Startups oder in 
der Hochschule - dann eingebettet in Praxisprojekte – erfolgen. 
Das jeweilige Projekt kann auch im Rahmen eines offenen Kolloquiums vorgestellt und mit anderen Stu-
dierenden interdisziplinär reflektiert werden. Ziel ist die gegenseitige Wahrnehmung der Projekte, eine 
Reflexion auf Augenhöhe und die Verknüpfung mit anderen Disziplinen. 

5 Lernergebnisse (learning outcomes) / Kompetenzen: 
Die Studierenden können Methoden und Techniken, die sie im Studium erlernt haben, in realitätsnahen 
Projekten weitgehend selbstständig anwenden und lernen erste Erfahrungen mit der Selbststeuerung 
und Kommunikation in einem Projektkontext. 
Das Projektmodul zielt auf folgende Kompetenzbereiche: 

• Fähigkeit Konzepte für Projektarbeit (z. B. Ausstellungen, Publikationen, Konferenzen, Radiobei-
träge etc.) selbständig zu entwickeln und umzusetzen 

• Erwerb von Kenntnissen über und Einblicken in potenzielle zukünftige Tätigkeitsfelder 
Durch die Umsetzung des Praxisprojektes werden nicht nur fachliche Kompetenzen erweitert, sondern 
auch wichtige soziale und persönliche Kompetenzen gefördert. Studierende entwickeln die Fähigkeit und 
Bereitschaft, zielorientiert mit anderen zusammenzuarbeiten, ihre Interessen und sozialen Situationen 
zu erfassen, sich mit ihnen rational und verantwortungsbewusst auseinanderzusetzen und zu verständi-
gen sowie die Arbeits- und Lebenswelt mitzugestalten 

6 Prüfungsleistung: Keine 

7 Studienleistung / qualifizierte Teilnahme: 

  Form Dauer bzw. Umfang QT  

 Projektbericht 7.500 – 20.000 Zeichen QT  

8 Voraussetzungen für die Teilnahme an Prüfungen: Keine 

9 Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt, wenn die qualifizierte Teilnahme nachgewiesen ist. 

10 Gewichtung für Gesamtnote: 
Nicht endnotenrelevant. 

11 Verwendung des Moduls in anderen Studiengängen: 
keine 

12 Modulbeauftragte/r: 
Studiendekan*in Fakultät für Kulturwissenschaften 

 


